
20 VI. Abhandlung: Weinberger.

15 (4) 281: Georgii Trapezuntii rhetorica.
121, 234, 241 und 281 sind Geschenke Seiner Majestät

des Kaisers Franz Joseph, dem diese Hss. 1869 bei einem Be
such Konstantinopels vom Sultan — in mehrfach beschädigtem
Original-Einband — überreicht wurden. Ebenso kamen auf

Befehl des Kaisers 1891 zwei Corviniani, die 1847 aus Modena
nach Wien gebracht und seit 1869 in der Wiener Hof bibi, auf
bewahrt worden waren, ans Nationalmuseum (MK XVI [1891]
81—116, 232—263 mit Faksimilien, Ung. Revue 1896, 632):

16 (24) Hieronymus in epistolas S. Pauli (Vind. 13697
Abbild. 11, 12).

17 (23) Chrysostomus in epist. Pauli ad Timotheum
(Vind. 13698).

Die Hs. 198a wurde 1873 von Ludwig Farkas geschenkt;
später wurden noch andere Hss. erworben, die nebst den schon
genannten (deren Signaturen MK N. F. III 372 zu finden sind)
in Bohatta-Holzmann S. 391 verzeichnet werden:

18 (78) loannis presbyteri Damasceni sententiae a Bur-
gundione Pisano traductae. Anselmi archiepiscopi monologium

 . ... de fermentato et azimo, de voluntate triplici vel de simi-

litudinibus, de conceptione virginali aus der Bibi. Trotti, auf
die wir bei Mailand zurückkommen (farbige Reproduktion des
Titelblattes bei Beöthy 102).

19 Domitius Calderinus, Comment. in Iuvenalem, epistulam
Sapphus usw. (vgl. MK XIII [1888] 157 mit Faksimilien).

20 Cyrill adversus haereticos (Georg. Trapezunt.) 1897
vom Landesmuseum in Serajewo durch Tausch (MK N. F.
VI 7, 250 f.).

21 Victorini Commentum super Rethoricis (so) Ciceronis
aus der Sammlung Gustav Emichs (MK N. F. XIII [1905]
376 f.), 1476 von Vitez in Hermannstadt emendiert (Faksimile
dieser Eintragung und des Titelblattes bei Beöthy 100); als
corvinisch wird die Hs. durch den Einband erwiesen (+ Auk-
tionsk. Cohn. Berlin 1886 Nr. 374, MK XI 1—7).

Somit haben wir 13 Corviniani des Nationalmuseums kennen
gelernt. Cz. gibt aber im Pallas-Lexikon (wo 20 und 21 nicht
mitgerechnet sind) 15 Hss. an. Nun gehören allerdings der Samm
lung Jankovich, der die Nummern 160 und 257 entstammen,
Hss. an, die in einer gewissen Beziehung zur Corvina stehen.


